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Eine chronologisch geordnete Auswahl aus gut 350 Veröffentlichungen 
 
 
1. Alternativkommentar zum BGB, Bd. 3, Besonderes Schuldrecht (1979), insb. Einführung 
zum Mietrecht, Bd. 5, Familienrecht, insb. Einführung zum Unterhaltsrecht 
 
2. Die Entschädigung für Contergan (mit Gerd Winter), Demokratie und Recht 1976, 260-305 
 
3. Die neue Zähmung der Widerspenstigen. Zur Renaissance des Verschuldensprinzips im 
Scheidungsfolgenrecht. KJ 1982, 18-41 
 
4. Betriebliche Mitbestimmung ohne vorbeugenden Rechtsschutz? (Zur drohenden Zerstörung 
eines empfindlichen Gleichgewichts). ArbuR 1983, 289-304; ArbuR 1985, 65-78 
 
5. Geburt, Kindheit und frühes Hinscheiden der neuen Juristen. In: „Eine Zeit, in der die 
Falschen verurteilt werden“ Leben für ein demokratisches Recht. In: Festschrift für Heinrich 
Hannover zum 60. Geburtstag. 1985. S. 39-56 
 
6. Privatautonomie, Wirtschaftstheorie und Ethik des rechtsgeschäftlichen Handelns. In: 
Festschrift für Rudolf Wassermann zum sechzigsten Geburtstag. 1985. S. 643-658  
 
7. Die Macht der geheimen Mitwisser: Überlegungen zum Verhältnis von Rechtsstaat und 
Privatsphäre am Beispiel des telefonischen Mithörers. In: Recht, Justiz, Kritik. Festschrift für 
Richard Schmid zum 85. Geburtstag.1985. S. 251-270 
 
8. Vertragspflichten als Sozialpflichten. KJ 1986, 263-280 
 
9. Die unbegrenzte Kreditbürgschaft. NJW 1986, 97-104 
 
10. Antizipatorische Elemente der Privatrechtsentwicklung? In: Heinrich Hannover: Staat und 
Recht in der Bundesrepublik. 1987. S. 302-315 
 
11. Der Mehrbedarf des Eigentums. Zur Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts im 
Nutzungskonflikt zwischen Eigentümern und Mietern von Wohnungen. WuM 1989, 217-225 
 
12. Die Wiedergutmachung. Rechtsanwendung an den Rändern der Unmenschlichkeit, in: 
Gegen Barbarei, Festschrift zu Ehren von Robert M. W. Kempner, 1989, S. 281-302 
 
13. Die ehelichen Lebensverhältnisse. Zur Struktur des nachehelichen Unterhalts. In: Achter 
deutscher Familiengerichtstag. Vom 11. bis 14. Oktober 1989 in Brühl. 1990, 40-62  
 
14. Rechtliche Grenzen der Verschuldung junger Erwachsener. In: Festschrift für Johannes 
Bärmann und Hermann Weitnauer 1990, 121-144  
 
15. Arbeitsverhältnis und Gewissen. ArbuR 1991, 193-203 
 
16. Zins als Rente. Zur neueren Geschichte, Theorie und Praxis des Verbraucherkreditrechts. 
KJ 1991, 275-301 



 
17. Die Verhaltenspflichten der sozialen Gegenspieler bei Fortsetzung der Betriebstätigkeit in 
einem vom Arbeitskampf unmittelbar betroffenen Betrieb. In: Arbeit und Recht - Festschrift 
für Albert Gnade 1992, 419-443 
 
18. Der Mieter als Eigentümer - Zum Beschluss des BVerfG vom 26 Mai 1993, WuM 1993, 
377 -. WuM 1993, 514-523 
 
19. Familienzusammenhang und Familienrecht. Geteilte Familien, anläßlich des 10. 
Deutschen Familiengerichtstags. FuR 1993, 271-278 
 
20. Die Kündigung wegen Hilfeleistung. WuM 1994, 305-306 
 
21. Rechtsmittel gegen Radon. Weststandard und Ostniveau bei der rechtlichen Verarbeitung 
des deutschen radioaktiven Erbes der Sowjetunion (mit Thomas Meyer). KJ 1994, 158-178 
 
22. Das Kindeswohl als Prinzip der Familiensteuerung. FuR 1994, 144-152 
 
23. Deliktshaftung für Werkmängel (mit Thomas Meyer). AcP 195, 137-170 (1995) 
 
24. Unterlegenenschutz im Vertragsrecht - Ein Modell für das Arbeitsrecht? KJ 1995, 320-
339 
 
25. Ausländer im Mietrecht. WuM 1995, 296-301 
 
26. Das unternehmensbezogene Geschäft mit dem Geschäftspartner und dem Kunden. In: 
Unternehmen, Recht und Wirtschaftsordnung, Festschrift für Peter Raisch, 1995. S. 25-49  
 
27. Die Nebenentgelte der Banken - Rechtsgrundlagen und rechtliche Grenzen (mit Rainer 
Metz). ZIP 1996, 573-585 
 
28. Die Nebenentgelte der Banken - zur Zulässigkeit der einzelnen "Gebühren" (mit Rainer 
Metz). ZIP 1996, 621-630 
 
29. Die europäische Keimfreiheit und das Kuh-Sharing - Überlegungen zur 
Gestaltungsfreiheit ökologischer Initiativen im Milchrecht - (mit Guntram Schwotzer). KJ 
1996, 37-51 
 
30. Touristenschutz contra Umweltschutz. KJ 1996, 524-530 
 
31. Die Mündigkeit der Unmündigen. Kindeswohl - Kinderrechte – Kinderpflichten. KJ 1997, 
277-291 
 
32. Zur Grundrechtsbindung im Privatrecht. Dargestellt am Dreiecksverhältnis zwischen 
Wohnungseigentümergemeinschaft, vermietenden Wohnungseigentümer und Mieter 
In: Beiträge zum Wohnungseigentum und zum Mietrecht. Hans Seuss zum 70. Geburtstag. 
1997. S. 73-87 
 
33. Ökonomische, soziale und rechtliche Aspekte des Mieterwechsels. In: Der Mieterwechsel. 
1997. S. 7-25 
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34. Das Europarecht und die Informationsgesellschaft. In: Law and diffuse interests in the 
European legal order, Festschrift für Norbert Reich, 1997. S. 111 -127 
 
35. Zession und Gesamtschuld. In: Festschrift für Helmut Heinrichs 1998, 155-179 
 
36. Die Geltung der Grundrechte im Privatrecht. In: Opposition als Triebkraft der 
Demokratie. Jürgen Seifert zum 70. Geburtstag.1998. S. 294-305 
 
37. Ökologische Vertragsgestaltung zwischen Vermieter, Mieter und Versorgungsträger. 
NZM 1999, 729-737 
 
38. Die mietvertragsrechtlichen Voraussetzungen und Folgen des Outsourcing hinsichtlich der 
Wärmelieferung des Wohnraumvermieters. WuM 2000, 3-11 
 
39. Das Jahrhundert des deutschen Familienrechtes. KJ 2000, 1-21 
 
40. Trennung und Scheidung zwischen den Rechtskulturen. Zur Anwendung des 
Scheidungsrechts auf die deutschtürkische Minderheit im Lichte des neuen 
Staatsbürgerschaftsrechts (mit Zeynep Yapan). KJ 2001, 69-86 
 
41. Die Aufgabe der monistischen Struktur der Gesellschaft bürgerlichen Rechts durch 
Verleihung der Rechtsfähigkeit. BB 2001, 2485-2493 
 
42. Transparenz und Äquivalenz bei bankvertraglicher Zinsanpassung. WM 2001, 2029-2041 
 
43. Die Rechtsfähigkeit von Wohnungseigentümergemeinschaften für externe 
Verpflichtungen und Rechte. ZWE 2002, 193-199, 250-255 
 
44. Mängelrechte des Wohnraummieters nach Miet- und Schuldrechtsreform. NZM 2002, 
676-685 
 
45. Die Komplementarität zwischen Schuldrechts- und Mietrechtsreform für die Regelung 
von Leistungsstörungen und Mängeln. WuM 2002, 407-411 
 
46. Die Verjährung zivilrechtlicher Ansprüche - Schuldrechtsmodernisierung zwischen 
Verbraucherschutz und Turbokapitalismus (mit Thomas Meyer). KJ 2002, 325-336 
 
47. Wohnungseigentum unter modernisiertem Werkvertragsrecht. NZM 2003, 81-90 
 
48. Der Wechsel zwischen den Gläubigerrechten bei Leistungsstörungen und Mängeln. NJW 
2003, 998-1003 
 
49. Eheschutz, Familienschutz, Partnerschutz, Kinderschutz, in: Festschrift für Rosemarie 
Nave-Herz, 2003, S. 99-116 
 
50. Ökologie, Marktintervention und Privatrecht, in: Überlegungen zur ökologischen 
Rechtsfortbildung, Festschrift für Gerd Winter, 2003, S. 35-50 
 
51. Die Modernisierung des Werkvertragrechts und das Wohnungseigentum. ZWE 2003, 211-
224 
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52. Die Vollstreckungsmacht der Banken beim Grundpfandkredit. KJ 2003, 161-176 
 
53. Der ungeduldige Gläubiger und das neue Leistungsstörungsrecht. Das Verhältnis von 
Fristsetzung, Schadensersatzverlangen und Rücktritt (mit Leif Zänker). NJW 2003, 2777-
2783 
 
54. Die Struktur halbzwingender Normen; eine Untersuchung am Beispiel des Mietrechts. In: 
Gedächnisschrift  für Jürgen Sonnenschein, 2003, S. 97-116  
 
55. Sachmängel- und Arglisthaftung nach neuem Schuldrecht. NJW 2004, 969-976 
 
56. Barrierefreiheit im Wohnungseigentumsrecht. ZWE 2004, 118-129 
 
57. Handbuch zum deutschen und europäischen Bankrecht. Berlin, 2004. (Hrsg. mit Kai-
Oliver Knops und Heinz Georg Bamberger) 
 
58. Der Bauträgervertrag nach der Schuldrechtsmodernisierung. Die Auswirkungen auf die 
Sachmängelgewährleistung. NZBau 2004, 237-244 
 
59. Die Besonderheiten der zivilprozessualen Kommunikation. KJ 2004, 170-185 
 
60. Der Konsument seines Arbeitsplatzes - zum AGB-Recht für Arbeitnehmer, ArbuR 2004, 
361-368 
 
61. Die rechtlichen Grenzen der Gaspreiserhöhungen (mit Peter Rott), WuM 2005, 423 
 
62. Contracting im laufenden Mietverhältnis, WuM 2005, 387 
 
63. Die Rechtsprechung des EuGH in Sachen Schrottimmobilien, BKR 2005, 442 
 
64. Der Kauf aus privater Hand, NJW 2005, 2481 
 
65. Der Verbraucherschutz für Schrottimmobilienerwerber, ZBB 2006, 488 
 
66. Die Sicherung des Vermieters durch Barkaution, Bürgschaft, Verpfändung, 
Sicherungsabtretung und Schuldübernahme, NZM 2006, 601 
 
67. Trennungsprinzip und Täuschungsabwehr – Die neue Linie des BGH gegenüber dem 
finanzierten Immobilienfondsanteilserwerb, ZfIR 2006, 489 
 
68. Handys, Klingeltöne und Minderjährigenschutz, NJW 2006, 3233 
 
69. Der Regress bei gesamtschuldnerischer Haftung juristischer Personen und ihrer Organe 
und seine Auswirkungen auf die Organtätigkeit (mit Florian Fauser), BB 2006, 949 
 
70. Das Gewissen des Militärs – zur Entscheidung des Bundesverwaltungsgerichts vom 
21.6.2005, KJ 2006, 332 
 
71. Die Haftungsverfassung der Wohnungseigentümergemeinschaft nach dem neuen WEG 
(mit Florian Fauser), ZWE 2007, 2 
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72. Die Rechte des Schrottimmobilienerwerbers zwischen Überrumpelungs- und 
Täuschungsschutz, ZfIR 2007, 257 
 
73. Die Unterhaltsrechtsreform als Neustrukturierung von Ehe und Familie, in: Sabine 
Berghahn, Unterhalt und Existenzsicherung (2007), 153 
 
74. Die Nacherfüllung nach arglistiger Täuschung (mit Jörg Sommer), JZ 2007, 338 
 
75. Das Outsourcing notleidender Bankkredite und seine rechtlichen Grenzen, VuR 2007, 81 
 
76. Gemeinschaftsnutzung in Mietshäusern und Wohnungsanlagen, NJW 2007, 812 
 
77. Die Restschuldversicherung zwischen Inhalts- und Äquivalenzkontrolle, VuR 2007, 242 
 
78. Rechtsstaat – Sozialstaat – Kulturstaat, KJ 2007, 110-123  
 
 


